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Das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu und damit 

ein Jahr, welches mit wenigen und ab der zweiten 

Jahreshälfte fast ohne das öffentliche Leben beein-

trächtigende Corona-Schutzmaßnahmen verbracht 

werden konnte. So fanden auch in Krumbach im 

Jahr 2022 wieder eine Vielzahl an kulturellen Veran-

staltungen statt. Die kirchlichen Feiertage wie etwa 

Ostern, Fronleichnam und Patrozinium konnten 

gebührend gefeiert werden. Im Juli fand das Festival 

Klassik Krumbach mit ursprünglicher Programm-

größe statt. In Lingenau konnte ein Bezirksmusik-

fest abgehalten werden, im Rahmen dessen der 

Musikverein Krumbach den Stufensieg in der Stufe 

D bei den Marschwettbewerben erringen konnte. 

Weiters fanden verschiedene Konzerte, etwa durch 

das Quartett Tetrapol oder durch den Musikverein 

Krumbach statt und auch auf dem heurigen Ad- 

ventmarkt wurden durch regionale Aussteller 

wieder Weihnachtsprodukte angeboten.

Nun steht Weihnachten und damit die besinnliche 

Zeit unmittelbar vor der Tür und ich möchte einige 

Gedanken aus der Ansprache zum Seelensonntag 

wiedergeben. Krieg? Für viele heute von uns bis 

vor einem Jahr ein sehr weit entferntes Thema. Die 

globale Lage hat sich jedoch fundamental verän-

dert. Mit dem für alle westlich orientierten Staaten 

unerwarteten konventionellen Angriff Russlands 

auf die Ukraine im vergangenen Februar wurde, 

abgesehen von kleineren Auseinandersetzungen, 

eine über 70 jährige Friedensperiode in Europa 

schlagartig beendet. Wir haben knapp 1.200 km 

entfernt wieder einen heißen Kriegsschauplatz. 

Krieg bedeutet immer unfreiwilliges und unge-

wolltes Leid und auch ungewollten Tod, was nie 

eine Lösung sein kann. Auch die gefallenen und 

vermissten Krumbacher, deren Namen auf dem 

Kriegerdenkmal verzeichnet sind, waren unfreiwillig 

zum Krieg gerufen und sie zahlten den höchst denk-

baren Preis. Der Friede ist daher ein unschätzbares 

und absolut hoch zu haltendes Gut.

Wir können es nicht hoch genug bewerten, wie 

wichtig ein friedliches Zusammenleben für uns alle 

ist. Wie wichtig es ist, wertschätzend und auch tole-

rant miteinander umzugehen. Friede beginnt bei 

dir und mir! Möge uns das Bewusststein, in Frieden 

leben zu dürfen weit über diesen heutigen Tag 

hinaus begleiten.

In Europa verdanken wir diese lange Friedens-

periode ganz wesentlich dem Voranschreiten der 

europäischen Integration. Auch wenn in der kon-

kreten Umsetzung vieles unverständlich erscheint 

und eine Kritik an der Europäischen Union sehr 

leicht ausgedrückt werden kann, müssen wir alle 

einem friedlichen Zusammenleben und damit ein-

hergehend einem Harmonisieren unserer Regeln 

positiv gegenüberstehen.

Aber nicht nur im ganz Großen, sondern auch im 

ganz Kleinen ist eine Verrohung der Worte und 

Taten zu verzeichnen. Lasst uns auch hier eine 

Abrüstung der Worte verfolgen. Denn auf Worte 

und Gedanken folgen Taten. Wir leben in einer 

turbulenten Zeit. Sehen wir auch bei uns im ganz 

Kleinen dazu, dass sie wieder ruhiger wird. Nach 

Spinoza ist die die Glückseligkeit nicht der Lohn 

der Tugend, sondern die Tugend selbst. Leisten wir 

selbst den möglichen Beitrag, dass wir in unserem 

Einflussbereich in Glückseligkeit leben können und 

dürfen.

Ich wünsche euch frohe Weihnachten mit wenig 

Hektik und viel Zeit für euch und eure Lieben sowie 

bereits jetzt einen guten Rutsch in das kommende 

Jahr 2023. Den Kranken und einsamen Mitbürge-

rinnen und Mitbürgern wünsche ich Mut und Kraft, 

Hoffnung sowie gute und erfüllte Tage.

Liebe Grüße

Egmont Schwärzler, Bürgermeister

LIEBE 
KRUMBACHERINNEN 
UND KRUMBACHER
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VERORDNUNG 
der Gemeinde Krumbach über die Festsetzung der Hebesätze, Gemeinde- 
abgaben, -steuern, -gebühren und -beiträge für das Jahr 2023

 ABGABEN UND GEBÜHREN:  

	 I.	 Grundsteuer 		  Einheit 	 gültig 
		  a) Land- und forstwirtschaftliche Betriebe 		  Hebesatz 	 500 v.H. 
		  b) Sonstiger Grundbesitz		  Hebesatz 	 500 v.H. 

	II.	 Hundesteuer 	 Beschluss GV	 Einheit 	 Tarif  
		  Je Hund nach einer Besitzdauer von 4 Wochen 	 14. Nov. 2022	 EUR	 60,79
		  Jeder weitere Hund	 14. Nov. 2022	 EUR	 110,53

	III.	Hand- und Zugdienste 	 Beschluss GVO	Einheit 	 Tarif  
		  Im Ausmaß von 1 Tagschicht (= 8h) je Haushalt bis
		  zum vollendeten 70. Lebensjahr 	 08. Nov. 2021	 EUR	 60,00 

	IV.	Zeitwohnsitzabgabe 	 Beschluss GV	 Einheit 	 Tarif 	
		  Pro Quadratmeter Geschossfläche 	 14. Nov. 2022	 EUR	 6,68
		  Höchstsatz je Ferienwohnung 	 14. Nov. 2022	 EUR	 906,91

	V.	 Gästetaxe 	 Beschluss GV 	 Einheit	 Tarif  
		  Während des ganzen Jahres 
		  Pro Person und Nächtigung	 15. Nov. 2021	 EUR	 1,50

	VI.	Wassergebühren 	 Beschluss GV	 Einheit	 Tarif inkl. 10 % 
		  Wasserversorgungsbeiträge für Anschluss und 
		  Ergänzung	 14. Nov. 2022	 EUR	 36,60
		  Wasserzins 	 14. Nov. 2022	 EUR 	 1,24	
		  Bereitstellungsgebühr Wasserzähler pro Monat	 14. Nov. 2022	 EUR 	 3,39
		  Objekte ohne Gemeindewasseranschluss
		  Löschwasserbeitrag 	 14. Nov. 2022	 EUR 	 40,71
		  Mindestabnahme pro Anschluss 30 m³
		  Objekte mit Gemeindewasseranschluss ohne Messeinrichtung 30 m³ pro Person und Jahr
		  mindestens jedoch 50 m³ pro Anschluss 

VII. Abwassergebühren	 Beschluss GV 	 Einheit	 Tarif inkl. 10 % 
		  Kanalisationsbeiträge für Erschließung, 
		  Anschluss und Ergänzung	 14. Nov. 2022	 EUR	 45,44	
		  Kanalbenützungsgebühr 	 14. Nov. 2022	 EUR 	 3,32
		  Mindestabnahme pro Anschluss 30 m³
		  Objekte, die nicht ausschließlich Gemeindewasser beziehen
		  30 m³ pro Person und Jahr, mindestens jedoch 50 m³ pro Anschluss 
		  Fäkalienübernahme in der ARA Krumbach
		  bis zu einem 1m³	 14. Nov. 2022	 EUR	 22,61

VIII. Abfallgebühren 	 Beschluss GV	 Einheit	 Tarif inkl. 10 % 
		  a) Grundgebühr 1- und 2-Personenhaushalt 	 14. Nov. 2022	 EUR	 55,45
		      Grundgebühr ab 2-Personenhaushalt 	 14. Nov. 2022	 EUR	 76,34
		      Grundgebühr Ferienhaus 	 14. Nov. 2022	 EUR	 76,34
		  b) Abfuhrgebühr für Restmüll 
		      40-Liter-Abfallsack	 08. Nov. 2016	 EUR	 4,00
		      60-Liter-Container		  EUR 	 6,00
		      120 Liter Container 	 15. Nov. 2021	 EUR	 11,80
		      240 Liter Container 	 15. Nov. 2021	 EUR 	 14,21
		      500 Liter Container 	 15. Nov. 2021	 EUR	 29,44
		      660 Liter Container 	 15. Nov. 2021	 EUR	 38,85

		      660 Liter gepresst Container 	 15. Nov. 2021	 EUR	 66,26
		      800 Liter Container 	 15. Nov. 2021	 EUR	 47,62
		      800 Liter gepresst Container	 15. Nov. 2021	 EUR	 80,75
		      1100 Liter Container 	 15. Nov. 2021	 EUR	 64,76
		      Pflichtabnahme je Jahr und Person ein 40-Liter-Abfallsack.

		  c) Abfuhrgebühr für Biomüll 
		      8 Liter Kunststoffsack 	 08. Nov. 2016	 EUR	 1,00
		      15 Liter Kunststoffsack	 08. Nov. 2016	 EUR	 1,50 
		      120 Liter Container 	 10. Nov. 2020	 EUR	 8,60
		      240 Liter Container 	 10. Nov. 2020	 EUR	 17,08
		      660 Liter Container 	 10. Nov. 2020	 EUR	 45,55

ENTGELTE FÜR BETREUUNGSLEISTUNGEN:   

	IX.	Kindergartenbeiträge 	 Beschluss GV	 Einheit	 Tarif inkl. 13 %	
		  Montag bis Freitag 7:15 Uhr bis 12:30 Uhr = 25 Öffnungsstunden 
		  Normaltarif 3- und 4-Jährige monatlich 	 04. Juli 2022	 EUR	 38,57
		  Ermäßigter Tarif 3- und 4-Jährige monatlich 	 04. Juli 2022	 EUR	 22,04
		  5-Jährige, die im kommenden Schuljahr schulpflichtig 
		  werden pro Monat 	 07. Sept. 2020	 EUR	  0,00	
	
		  Verlängerte Öffnungszeiten (1 Nachmittag = 27 Öffnungsstunden) 
		  Normaltarif 1 Nachmittag 3- und 4-Jährige monatlich	 04. Juli 2022	 EUR	 44,41
		  Ermäßigter Tarif 3- und 4-Jährige monatlich	 04. Juli 2022	 EUR	 24,25
		  Normaltarif 1 Nachmittag 5-Jährige pro Monat 	 04. Juli 2022	 EUR	 5,84
		  Ermäßigter Tarif 5-Jährige pro Monat	 04. Juli 2022	 EUR	 2,20

		  Fahrtkostenbeitrag 3-, 4- und 5-Jährige 	 04. Juli 2022	 EUR	 22,00

	X.	 Spielgruppenbeiträge 	 Beschluss GV	 Einheit	 Tarif inkl. 10 %
		  Montag bis Freitag 7:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
		  Normaltarif für 3-Jährige für 8 bis 20 Öffnungsstunden 	 04. Juli 2022	 EUR	 39,00
		  Normaltarif für 2-Jährige für zwei Vormittage	 04. Juli 2022	 EUR	 75,00
		  Normaltarif für 2-Jährige für drei Vormittage	 04. Juli 2022	 EUR	 75,00
		  Normaltarif für 2-Jährige für vier Vormittage	 04. Juli 2022	 EUR	 90,00
		  Normaltarif für 2-Jährige für fünf Vormittage	 04. Juli 2022	 EUR	 105,00
		  Ermäßigter Tarif bis 25 Wochenstunden 	 04. Juli 2022	 EUR	 20,52

XI.	Beiträge Mittagsbetreuung an der Volksschule	 Beschluss GV	 Einheit	 Tarif
		  Mittagessen und Betreuung 	 04. Juli 2022	 EUR	 6,50

ENTGELTE FÜR DIE BENÜTZUNG VON GEMEINDEEINRICHTUNGEN:

	XII.Benützung Räumlichkeiten 	 Beschluss GVO	Einheit	  Tarif inkl. 20 % 
		  Miete Tiefgaragen Dorfhus und Generationenhaus 	 07. Nov. 2022	 EUR 	 60,00
		  Miete Pfarrsaal 	 07. Sept. 2020	 EUR 	 56,00

XIII.Stundensätze 	 Beschluss GVO	Einheit	  Tarif inkl. 20 % 
		  Stundensatz Gemeindearbeiter	 07. Nov. 2022	 EUR	 45,23
		  Reinigungskraft	 07. Nov. 2022	 EUR	 29,40
		  Verwaltungskostensatz 	 07. Nov. 2022	 EUR	 45,23

Diese Verordnung tritt mit 1.1.2023 in Kraft. 

Der Bürgermeister
Egmont Schwärzler, LL.M. 

GEMEINDE KRUMBACH GEMEINDE KRUMBACH
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SOZIALBEIRAT KRUMBACH

Der Sozialbeirat hat sich Gedanken über die Le-

bensqualität und die Unterstützung von älteren 

Menschen in Krumbach gemacht. Eines der Ziele 

ist es, den Menschen so lange wie möglich ein Le-

ben in der eigenen Wohnung zu ermöglichen und 

die dafür nötige Unterstützung anzubieten. 

Mit dem Generationenwohnhaus im Dorfzentrum 

hat die Gemeinde Krumbach eine ideale Infra-

struktur, um dieses Anliegen umzusetzen. Das gan-

ze Haus ist mit durchgehender Barrierefreiheit, mit 

Begegnungs- und Betreuungsräumen darauf aus-

gelegt, den Mietern Unterstützung, Gemeinschaft 

und Sicherheit zu geben. Dies nennt sich „Betreu-

bares Wohnen“ und wird von einer Koordinatorin 

begleitet und organisiert. 

Im nächsten Dorfblatt werden wir die Koordinato-

rin vorstellen und die Leistungen und Vorteile von 

„Betreubarem Wohnen“ beschreiben. Den Bewoh-

nern der Mehrparteienhäuser im Dorfzentrum wur-

de das geplante Projekt bereits vorgestellt. 

Wir freuen uns, mit diesem Angebot einen wich-

tigen Baustein zur Betreuung älterer Menschen in 

Krumbach zu aktivieren und die Lebensqualität in 

unserem Dorf zu unterstützen. Wenn dich dieses 

Thema interessiert, melde dich bitte im Gemein-

deamt.

Der Sozialbeirat und die Gemeinde Krumbach

BETREUBARES WOHNEN 
IN KRUMBACH

WILLKOMMEN!

GEBURTEN KRUMBACH

LUIS STEURER

Darf ich mich vorstellen – Mein Name ist Luis Steurer. 

Ich bin am 19.07.2022 im Klinikum Immenstadt geboren. 

Gewogen habe ich 2620 g und war 46 cm groß. 

Meinen stolzen Eltern sind Claudia Zeplin und Ingo Steurer.

MARIUS STEURER

Ich habe am 31.08.2022, mit einer Länge von 51 cm und 

einem Gewicht von 3270g, in Bregenz das Licht der Welt erblickt. 

Meine Eltern Natalie Steurer und Niklas Violand sind 

überglücklich und dankbar. 

AMIR AL-HAFIDH

Es gibt wunderbare Momente, die kann man nicht in Worte fassen! 

Am 5.10.2022 um 21:45 Uhr hat unser Sohn Amir, mit 2170g und 

47cm, das Licht der Welt erblickt. Wir sind wohlauf und über-

glücklich! Der Name Amir ist Arabisch und bedeutet Prinz!

LEO FINK

Am 27. Oktober hat Leo das Licht der Welt erblickt. 

Mit 3250 gramm und 52 cm. Mit meiner Schwester Anna 

und Eltern Stephanie und Michael Fink wohne ich im Zwing. 
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MUSIKVEREIN KRUMBACH

Unser 160. Vereinsjahr neigt sich dem Ende zu - 

die Reise durch unsere Historie endet mit dieser 

Ausgabe.

Wie in unserem letzten Beitrag erwähnt, veranstal-

tete der Musikverein einige tolle Feste. Unter dem 

Motto: „Dorf und Lüt - früohor und hüt!“ wurde im 

August 1987 zum 125-jährigen Jubiläum ein großes 

3-tägiges Fest organisiert. Der Programmpunkt 

mit dem größten Echo war eindeutig die Neuauf-

lage des Traktor - Veteranen Riesenspektakels am 

Samstag Nachmittag. Mit Ritterspielen, Wippen-

reiten und Gefühlstraining mussten die Fahrer mit 

ihren Resi’s Geschick am Lenkrad beweisen. Im 

Vorjahr hatte die Feuerwehr diesen Wettbewerb 

das erste Mal durchgeführt. Mit Schlagzeilen wie, 

„Traktorenveteranen lockten tausende von Zu-

schauern an!“ und „Krumbach bleibt Mekka für 

Traktor-Veteranen!“ wurde dieses Spektakel weit 

über die Landesgrenzen hinaus bekannt. Zum 

Schluss konnten die Musikanten mit Stolz auf ein 

gelungenes und erfolgreiches Festwochenende 

zurückschauen.

Der Obmann des Musikvereins war zu dieser Zeit 

Josef Scheffknecht, der sein Amt von 1976 bis 1988 

ausführte. Vor ihm hatten diese Funktion Baptist 

Raid (von 1974 - 1976) und Ludwig Österle (von 

1972 - 1973) inne. Auf Pepi folgte Hugo Fink, der 

diese ehrenvolle Aufgabe 14 Jahre lang von 1988 

bis 2002 ausführte. Danach übernahmen Ingrid Os-

wald, Jürgen Raid und Günther Spettel den Vor-

sitz. Seit 2016 leitet Stefan Fink mit großem Enga-

gement den Verein. 

Nachdem Martin Österle 18 Jahre Kapellmeister 

des Musikvereins war, übergab er den Taktstock im 

Jahre 1977 an Edmund Sutterlüty aus Langenegg. 

Dieser reichte ihn nach 3 Jahren an Alfred Sched-

ler aus Alberschwende weiter. Roman Nußbaumer, 

Günther Spettel, Susanne Gamper und Lukas Gi-

selbrecht reihten sich in die Riege der Kapellmeis-

ter ein. 2007 trat Wolfgang Österle in die musika-

lischen Fußstapfen seines Vaters Martin. Seither 

versucht er stetig unser musikalisches Niveau zu 

steigern und uns zu immer besseren Leistungen zu 

motivieren. 

Doch zurück zu unseren Festen, die nicht nur für 

uns Höhepunkte in unserer Vereinsgeschichte 

bildeten. Die Bereitschaft zur Hilfe und Unter-

stützung seitens der Dorfbevölkerung spiegelten 

deutlich den Zusammenhalt in unserer Gemeinde 

wider. Wir vergessen nie die großartige Hilfe und 

den Einsatz vieler Freiwilligen, die uns nicht nur bei 

Auf- und Abbau, sondern durch alle Festtage hin-

durch so tatkräftig unterstützt haben. Ohne den 

kompromisslosen Beistand der Krumbacher Dorf-

bevölkerung wären wir nie im Stande gewesen, ein 

Musikfest wie dies von 2012 durchzuführen. 

Wir hoffen, dass wir durch die musikalische Umrah-

mung kirchlicher und weltlicher Anlässe ein wenig 

von dem zurück geben können. Zum Abschluss 

dieses historischen Rückblicks, der sich mit 6 Bei-

trägen über 2 Jahre im Dorfblatt fortgesetzt hat, 

möchten wir dankbar auf 160 Jahre zurückblicken. 

Dankbar unseren musikalischen Vorfahren gegen-

über, die mit ihrem Engagement auch in schwieri-

gen Zeiten und der Freude an der Musik unseren 

Verein als einen wichtigen Kulturträger in der Dorf-

gemeisnchaft etabliert haben. Dankbar gegenüber 

der Dorfbevölkerung, die mit ihrem Wohlwollen 

unseren Musikverein stets getragen und gestützt 

hat. Wir sehen zuversichtlich in die Zukunft und 

freuen uns darauf, weiterhin das Dorfleben aktiv 

mitzugestalten. 

Euer Musikverein

––––

Karin Bereuter – Musikveren Krumbach

WIE ALLES BEGANN... 
1862-2022
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Der Musikverein 2022 anlässlich des Konzertbewerbes in Schwarzenberg

V.l.n.r.: Alt-Fähnrich Hugo Fink, Roman Nußbaumer, Julian Vögel, Harald Steurer, Andreas Knapp, Julian Winder, Stephanie Bals, 

Stefan Fink, Claudio Schwärzler, Lara Fehr, Peter Dorn, Quido Österle, Jasmine Österle, Felix Vögel, Daniela Koppitz, Alina Bilgeri, 

Bernhard Vögel, Markus Fink, Tamara Halder, Christian Koppitz, Christina Egger, Jürgen Raid, Raphael Feurle, Magdalena Österle, 

Theo Steurer, Michael Egger, Nadine Spanring, Klaus Lenz, Markus Faißt, Karin Bereuter, Wolfgang Österle, Dietmar Berkmann, 

Christina Mayer-Hirschbühl, Otto Steurer, Manuel Neyer / Vorne kniend, v.l.n.r.: Edwin Steurer, Aaron Strahammer, Johannes Österle
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FEUERWEHR/VIEHZUCHTVEREIN KRUMBACH

––––

Feuerwehr Krumbach

STEURER MORITZ

Feuerwehrjugend

Die Feuerwehr wünscht allen viel Freude bei 

Übungen, Einsätzen und kameradschaftlichen Ver-

anstaltungen.

NEUZUGÄNGE IN 
DER FEUERWEHR

STEURER KARL-LUCAS

Aktivstand

Am Heiligen Abend ab 08:30 Uhr bringt die Feuer-

wehrjugend das Friedenslicht in jedes Haus. Ein 

Teil der Spenden kommt wieder einem gemeinnüt-

zigen Zweck zugute.

FRIEDENSLICHT

Der Viehzuchtverein Krumbach sucht ab März 2023 

einen Milchmesser. Ein früherer Beginn ist jeder-

zeit möglich. Für diese nebenberufliche Tätigkeit 

sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Es kann ger-

ne ein Schnuppertermin vereinbart werden. 

Weitere Infos bei Obmann Klaus Mennel, 

Tel. 0664 1312345

MILCHMESSER 
GESUCHT!

MUSIKVEREIN KRUMBACH

MUSIKVEREIN WINTER 2022/23

NEUE MUSIKANTEN

Seit kurzem dürfen wir zwei neue Musikanten in 

unseren Reihen des Musikvereins Krumbach be-

grüßen. Gabriel Nußbaumer unterstützt uns am 

Fagott und Hubert Geiger am Schlagzeug. 

Wir freuen uns sehr und wünschen euch viel Spaß 

beim MVK! 

FÄHNRICH-WECHSEL BEIM MUSIKVEREIN

Frank Steurer hat das Zepter des Fähnrichs von 

seinem langjährigen Vorgänger Hugo Fink über-

nommen. Die ersten kirchlichen Ausrückungen hat 

er bereits mit Bravour gemeistert. Frank Steurer 

war bereits früher viele Jahre Mitglied des Musik-

vereins Krumbach. 

Frank, wir freuen uns sehr, dass du nun als Fähn-

rich wieder bei uns bist! Hugo, dir sagen wir ein 

herzliches Vergelt’s Gott für deine jahrelange Tä-

tigkeit als Fähnrich und hoffen, dass wir dich wei-

terhin auf unseren Proben, Ausrückungen oder 

Ausflügen willkommen heißen dürfen. 
––––

Musikveren Krumbach

TERMINE 

30.12.2022 	 SILVESTER-STÄNDELN

02.01.2023 	 JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

09.03.2023 		 80. GEBURTSTAG HUGO FINK

16.04.2023	 ERSTKOMMUNION

22.-23.04.2023		 KONZERTWERTUNGSSPIELE 
	 UNTERREITNAU, DE 

29.04.2023	 TAG DER BLASMUSIK

GRATULATION 

Besonders freut uns, dass unser langjähriges Mit-

glied und Vize-Obmann Andreas Knapp das ÖBV-

Stabführerabzeichen in Gold erfolgreich abge-

schlossen hat. 

Am 05. November 2022 wurden ihm bei der 98. 

Generalversammlung des Vorarlberger Blasmusik-

verbandes im Frödischsaal in Muntlix das Abzei-

chen und die Urkunde feierlich überreicht. 

Andi, wir gratulieren dir ganz herzlich und sind 

sehr stolz auf dich!

DANKE – ADVENTSKONZERT 2022 

Am Sonntag, den 18.12. fand unser erstmaliges 

Adventskonzert in der Pfarrkirche Krumbach statt. 

Verschiedenste weihnachtliche Musikstücke wur-

den zum Besten gegeben. Besonders gefreut hat 

uns, dass auch einige Jungmusiker:innen wieder 

mitgespielt haben. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Besu-

cher:innen und wünschen einen guten Rutsch ins 

neue Jahr 2023. 
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# SPIEL, SATZ & SIEG

Im Anschluss an die erfolgreichen Bregenzerwälder-

Mannschaftsmeisterschaften, starteten die internen 

Clubmeisterschaften in einem sogenannten Doppel-

KnockOut-Raster. Dabei traten sage und schreibe 

22 Herren und heuer auch erstmals erfreulicherwei-

se 8 Damen in einem jeweils unabhängigen Raster 

an, um sich die beiden prestigeträchtigen Titel zu 

sichern. Nach vielen spannenden Spielen und ge-

selligen Unterhaltungen wurden die Finalspiele bei 

herbstlichem Wetter, kurzfristig und ohne Rahmen-

programm, durchgezogen. Die Titelkrone bei den 

Damen setzte sich heuer eindrucksvoll Irene Wald-

ner, vor Vanessa Nußbaumer und Anina Maissen auf. 

Bei den Herren konnte sich erneut Bernhard Elbs, 

vor Daniel Bereuter und Mario Sutter zum Clubmeis-

ter küren. Herzliche Gratulation an alle Teilnehmer.

# AUFGESCHOBEN IST NICHT AUFGE- 
HOBEN – TCK TOMBOLA

All jene, die sich Lose für die TCK-Tombola ge-

kauft haben, bitten wir diese Lose weiterhin aufzu-

bewahren. Die Verlosung, die im Anschluss an die 

Siegerehrung der Clubmeisterschaften geplant war, 

fiel leider den Wetterverhältnissen und diversen 

Terminengpässen zum Opfer und wir bitten daher 

um Geduld bis zur kommenden Saison.  Die bereits 

erworbenen Lose behalten natürlich weiterhin ihre 

Gültigkeit und wir geben frühzeitig Bescheid, sobald 

ein neuer Termin für die Verlosung feststeht.

# AUF LOS GEHT’S LOS

Das vom Sportministerium angebotene Bonus-För-

derprogramm wurde sehr gut angenommen und 

es wagten viele ambitionierte Damen sowie Herren 

den Griff zum Tennisschläger. So durfte der Tennis-

club Krumbach sage und schreibe 42 Neumitglieder 

(die neuen Kids sind dabei noch nicht berücksich-

tigt) in dieser Saison willkommen heißen. Wir hoffen 

sehr, viele von euch auch nächstes Jahr auf unserer 

TENNISCLUB KRUMBACH

#VORTEIL – TC KRUMBACH

Anlage und im Verein wieder begrüßen zu dürfen. 

Ein klares Alleinstellungsmerkmal ist, dass beim TC 

Krumbach zu jeder abgeschlossenen Neumitglied-

schaft auch 2 Trainingsstunden inkludiert sind.

Durch das kurzweilige Training, lernen die Neumit-

glieder das gefinkelte Spiel mit der gelben Filzkugel 

spielerisch kennen und das gemeinsame Quatschen 

auf und neben dem Platz, bietet den idealen Ein-

stieg in das gesellschaftliche Clubleben! 

# KINDERLEICHT & SPIELERISCH

Das Nachwuchsprogramm Tennis4Kids, in Koopera-

tion mit der Volksschule, hat die Erwartungen wei-

testgehend gesprengt. Dabei luden wir jede Klasse 

zu einer gemeinsamen Tennisstunde ein. Man sah 

die Augen der Kinder im heranfahrenden Bus schon 

von weitem funkeln und die Vorfreude stand ihnen 

buchstäblich ins Gesicht geschrieben. 

Maßgeblich daran beteiligt waren unsere beiden 

Trainer Markus und René. Nach etwas Organisa-

tions- und Planungszeit startete René mit dem 

Kindertraining. Viel Leidenschaft und Motivation 

legte er in jede Einzelne dieser Trainingsstunden. In 

diesem Rahmen wurde erfreulicherweise auch das 

einzigartige Angebot des „mitwachsenden Tennis-

schlägers“ in Anspruch genommen. Mit insgesamt 

29 Kindern, aufgeteilt in 5 Gruppen, hatte René das 

Vergnügen etliche Trainingsstunden auf dem Ten-

nisplatz durchzuführen. Bis in den November hinein 

nahm sich René die Zeit, um dem Nachwuchs ein 

ambitioniertes Training zu bieten und brachte dieses 

auch alles unter Dach und Fach. DANKE René!

Wir möchten uns bei dieser Gelegenheit bei euch 

für euer entgegengebrachtes Vertrauen nochmals 

ausdrücklich bedanken und hoffen, eure Kinder 

auch nächstes Jahr wieder am Tennisplatz begrüßen 

zu dürfen. DANKE!

# WER RASTET, DER ROSTET

Damit die Kids auch weiterhin die Möglichkeiten 

haben am Ball zu bleiben, wird der TCK nach einer 

entsprechenden Verschnaufpause ein reduziertes 

Kindertraining in der Turnhalle Krumbach anbieten. 

Die Trainingsinhalte sehen neben Koordination, Ball-

schule, LifeKinetik, Technik- und Schlagtraining, na-

türlich auch ganz viel Spaß vor. Trainiert werden die 

Kids von unseren zwei Trainern Markus & René.

Sobald die Rahmenbedingungen geklärt sind, wird 

sich René mit allen weiteren Einzelheiten bei euch 

melden.

# HOLZIG – KÜCHEN UND MÖBEL

Wir sind mehr als die Summe unserer Mitglieder – 

ganz unter diesem Motto lässt sich auch die schlag-

kräftige Unterstützung der engagierten Unter-

nehmen auf den Punkt bringen. Hier freut es uns 

besonderes, dass so viele regionale Betriebe ein of-

fenes Ohr für uns hatten, unser Konzept befürworten 

und uns finanziell unter die Arme greifen.

Viele Veranstaltungen sind ohne Sponsoren gar 

nicht mehr möglich, weil sowohl der Zeitaufwand als 

auch vor allem der Kostenaufwand groß geworden 

sind. Die Kinder hatten einen großen Spaß und wir 

haben viel mehr Leute erreichen können, als wir er-

wartet hatten. 

Wir möchten uns an dieser Stelle sehr für die Un-

terstützung bedanken. In erster Linie bei unserem 

Hauptsponsor holzig – Küchen und Möbel – Walter 

Steurer. 

Aber auch unseren CO-Sponsoren Elektro Kirch-

mann, Brauerei Egg und Bauen mit Holz – Michael 

Bilgeri gebührt ein großes Dankeschön, sowie all je-

nen, die das Konzept des TC Krumbachs unterstüt-

zen. Auf unserer Homepage sind all unsere Sponso-

ren aufgelistet und verlinkt. QR-Code scannen und 

reinschauen – es lohnt sich!

TENNISCLUB KRUMBACH
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––––

Markus Höfle – TC Krumbach

# MITNAND GÄNG´S LIECHTR

Sportvereine im Allgemeinen stehen unter großem 

Druck, auf wirtschaftliche und gesellschaftliche Ver-

änderungen zu reagieren. Hinzu kommen Heraus-

forderungen, wie die Corona-Pandemie oder die 

Digitalisierung, die zu einem veränderten Sportver-

ständnis führen und sich somit auf das Vereinsleben 

auswirken können. Auf der Gegenseite stehen oft 

hierarchische und traditionelle Strukturen, die das 

Reagieren auf neueste Entwicklungen erschweren. 

Manchmal sind dadurch die Existenz und die Wett-

bewerbsfähigkeit von Vereinen bedroht. Um eben 

diesen Faktoren ein stück weit entgegenwirken zu 

können, haben sich der Tennis- und Fußballclub 

Krumbach eines gemeinsamen Gedankens ange-

nommen. Ganz nach dem Motto: „Mitnand gäng´s 

liechtr“, fanden erste Gespräche statt, in denen ver-

schiedenste Ideen und Ziele für die Zukunft disku-

tiert worden sind.

# AUS ALT MACH NEU

Der Belag des Tennisplatzes ist nun doch etwas 

in die Jahre gekommen und nach ca. 20 Jahren in 

einem sanierungsbedürftigen Zustand. Trotz mü-

hevoller Platzpflege ist es mittlerweile nicht mehr 

möglich, einen stets sicheren und gut bespielba-

ren Spielbelag für die Ausübung des Tennissports 

zu gewährleisten. So kam es mit der Zeit zu unter-

schiedlich hohen Verdichtungen des Belages, zu 

Absenkungen in Teilbereichen des Platzes sowie zur 

Bildung von Wasseransammlungen an besonders 

beanspruchten Stellen, welche die Verletzungsge-

fahr bei der Ausübung des Sports stark erhöhten.

Auf Grund dieser Umstände wurden mögliche neue 

Beläge evaluiert und in Betracht gezogen, deren 

Vor- sowie Nachteile diskutiert und folglich ein Favo-

rit ins Auge gefasst wurde.

In enger Abstimmung mit der Gemeinde wurden die 

Abklärungen hinsichtlich der Platzsanierung forciert 

und im Oktober konnte der notwendige Beschluss 

hinsichtlich der Sanierung gefasst werden. Schon 

kurz darauf erfolgten die Gespräche mit dem aus-

führenden Unternehmen, in denen die weiteren De-

tails geklärt worden sind. Start der Sanierung ist für 

die kommende Saison angesetzt.

# NUN DAS WARS AUCH SCHON

Das war es auch schon mit unserem Überblick der 

vergangenen Monate, sowie einem kleinen Vorge-

schmack auf das was noch kommen mag.

Nun wünschen wir euch allen eine schöne Vorweih-

nachtszeit, frohe Festtage und einen guten Start ins 

neue Jahr.

Sportliche Grüße,

der TC Krumbach

SKIVEREIN KRUMBACH

BEREIT FÜR DIE WINTERSAISON 2023 

––––

Stephanie Bals – Skiverein Krumbach

Für die bevorstehende Wintersaison haben wir wie-

der einiges geplant:

 

Mit unserem Skitraining für Kinder und Jugendliche 

möchten wir, sobald es die Schneelage zulässt, am 

Hochlitten in Riefensberg beginnen. Die Termine 

werden kurzfristig über unsere digitalen Medien 

bekannt gegeben. Voraussetzung für die Teilnahme 

ist selbstständiges Liftfahren, jede Menge Spaß im 

Schnee und die Mitgliedschaft bei unserem Verein 

(Mitgliedsbeitrag Kinder: € 7,00). Der Trainingsbei-

trag von € 30,00 ist nach Möglichkeit beim ersten 

Training vor Ort zu begleichen.

 

Unser Rodelrennen haben wir bereits für Anfang 

Jänner 2023 geplant. Sobald die Rodelstrecke am 

Waldhügel präpariert ist, werden wir den genauen 

Termin mitunter kurzfristig bekannt geben.

 

Die Rodelstrecke darf gerne auf eigene Gefahr be-

nutzt werden.

 

Die Vereinsmeisterschaften Ski Alpin & Snowboard 

möchten wir im Februar durchführen. Sollte es bis 

dahin ausreichend Schnee haben, werden wir alles 

versuchen, dieses in Krumbach beim Schweizberg 

zu realisieren. Andernfalls werden wir nach Riefens-

berg zum Hochlitten ausweichen. Die Ausschrei-

bung dazu werden wir euch frühzeitig zukommen 

lassen.

 

Über die genauen Termine und mögliche weitere 

Aktivitäten werden wir euch gerne informieren.

Auf eine unfallfreie Saison und viele Teilnehmer:in-

nen sowie Zuschauer:innen bei den Veranstaltun-

gen freuen wir uns.
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––––

Obst- und Gartenbauverein Krumbach

SELBSTGEMACHTES SAUERKRAUT!

Am Samstag, den 29. Oktober trafen sich Interes-

sierte bei Margot und Wilfried Künz in der Wüste, 

um Wissenswertes über die alte Tradition des Fer-

mentierens von Weißkraut zu hören und es auch 

gleich anzuwenden. Unter der fachkundigen An-

leitung vom Obmann des Obst- und Gartenbau-

vereins Lauterach, Alfred Stoppel, wurde zusam-

men Weißkraut gehobelt, mit Gewürzen, Salz und 

weiteren Zutaten vermischt und nach dem Kneten 

schließlich in die mitgebrachten Gärtöpfe gefüllt. 

Alle waren mit Begeisterung dabei und freuen sich 

schon auf ihr eigenes Sauerkraut.

Wir möchten auf einen sehr interessanten und 

wichtigen Kurs aufmerksam machen:

BAUMSCHNITTKURS KOMPAKT

Ein fachgerechter Baumschnitt verbessert Wuchs, 

Ertrag und Gesundheit des Baumes. In diesem 

Kompakt-Kurs, bestehend aus einer Theorie-Ein-

heit und zwei Praxistagen, erlernen Sie von Fach-

experten die Grundlagen und die praktische Um-

setzung eines gelungenen Baumschnitts. In den 

zwei Praxistagen wird sowohl Hochstamm- als auch 

Spindelschnitt behandelt.

Termin: 		Mi 22.02.2023, 18:30 bis 22:00 Uhr

		 Fr 24.02.2023, 13:00 bis 17:00 Uhr

		 Sa 25.02.2023, 08:00 bis 17:00 Uhr

Ort: BSBZ Landwirtschaftsschulen Vorarlberg, 

Hohenems, sowie Praxis auf Obstanlagen

Referenten: Armin Rauch, Lothar Lins

Kosten: 115 € (gefördert)

Wir haben „MITANAUD“ und mit großer Freude 

Adventkränze gebunden, liebevoll geschmückt 

und beim Adventmarkt verkauft. Die meisten wa-

ren von unseren treuen Abnehmern bereits im Vor-

feld bestellt, und wir konnten bei der Abholung in 

viele glückliche Gesichter blicken.

MITANAUD heißt auf Suaheli PAMOJA

So konnten wir Bäuerinnen unseren Reinerlös in-

klusive zusätzlicher Spenden in Höhe von 870 Euro 

an Sylvia Bechter übergeben. Maria-Luise Steurer 

schloss sich ebenfalls an und spendete den ge-

samten Erlös von 410 Euro ihrer Häkelarbeiten, die 

sie auf dem Adventmarkt verkauft hatte. 

Vergangenen Sommer war Sylvia selber in Kenia 

und erzählte uns eindrücklich von der Situation 

dort. Der Verein PAMOJA wurde von Lisi Felder 

gegründet und 100 % der Spenden kommen direkt 

bei den Menschen in Kenia an. Sylvias Aussage 

über Lisis Einsatz: „Diese Frau ist für mich Mutter 

Theresa 2!“

Ein großes „Vergelt´s Gott“ allen, die uns gehol-

fen haben, sei es beim Sammeln, Kranzen, Backen 

oder auch durch den Kauf eines Adventkranzes!

Am 27.10. besuchten wir Bäuerinnen und weitere 

Interessierte die Juppenwerkstatt in Riefensberg. 

Zu Beginn gab es einen kleinen feinen Umtrunk 

und dann hat uns die liebe Maria Rosa sofort mit 

ihrer Leidenschaft für die Juppe angesteckt. Uns 

allen war bisher nicht bewusst, wie aufwändig der 

Prozess einer Juppenproduktion ist. Es hat uns tief 

berührt mit wieviel Herzblut und handwerklichem 

Geschick unsere Vorfahren diese wunderschöne 

Bregenzerwälder Tracht immer wieder verfeinert 

und optimiert haben.

Ein herzliches Vergelt‘s Gott an die Juppenwerk-

statt Riefensberg für die sehr interessante Füh-

rung und dass ihr uns die Türen und auch die  

Augen geöffnet habt. Ein großes Dankeschön an alle 

Teilnehmer/innen, die uns so begeistert begleitet  

haben. Es war ein richtig schöner Nachmittag!

ADVENTSKRANZ-
AKTION

BÄUERINNEN
VEREINSAUSFLUG

––––

Daniela & Isabella – Bäuerinnen Krumbach

BÄUERINNEN KRUMBACH
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––––

Ulrike Feurle – Familienverband Krumbach

FAMILIENVERBAND KRUMBACH

Im November veranstaltete der Familienverband 

Krumbach einen Vortrag zum Thema „Ich bin ok 

so, wie ich bin“. Die Referentin Angelika Wischen-

bart-Galehr gab Tipps und Anregungen, wie wir 

unsere Kinder dabei unterstützen können, ihren 

Selbstwert und das Vertrauen in sich zu verstärken.  

Ein wichtiger Punkt dabei ist, das Kind bewusst mit 

seinen Anliegen zu „sehen“ und sich Zeit dafür zu 

nehmen. Je mehr es sich wahrgenommen und ein-

gebunden fühlt, umso mehr steigt sein Selbstwert.  

Sie wissen dann, was ihnen gut tut und was nicht, 

wo ihre Talente liegen und welche Fähigkeiten sie 

ausbauen möchten und sie handeln im Einklang 

mit ihren inneren Werten. Das macht auf Dauer zu-

friedener und unabhängiger. Vielen Dank Angelika 

für diesen wertvollen Vortrag!

Ein etwas anderer Vortrag fand am 15. November 

im Pfarrsaal statt. Evelyne Battisti von der Räucher-

zauberwelt in Alberschwende entführte uns in eine 

andere Welt. Wir lernten unter anderem Heilige 

und ihre Bedeutungen kennen, was Advent wirk-

lich bedeutet, an welchen Tagen welche Kräuter 

gesammelt werden sollen und wie wir unser Zuhau-

se von schlechter Energie befreien können. Außer-

dem lernte sie uns wie wir die Räucherschale richtig 

anwenden und wie wichtig die innere Ausrichtung 

dabei ist. Zum Abschluss konnten die Kursteilneh-

mer bei Tee und Keksen in Evelyn’s selbstgemach-

ten Räuchermischungen stöbern.

SENIORENBUND KRUMBACH

WINTERPROGRAMM 
DES SENIORENBUNDES

JÄNNER 2023

DO	12.01.	 Mittagstisch in der Krumbacher Stuba

FR 	13.01.	 Kegeln im Gasthaus Brauerei / 17:00 Uhr

DI	 17.01.-DO 19.01.	 Holiday on Ice vom Landesverband

DO	19.01.	 Wanderung von Sibratsgfäll nach Schönebach / 10:30 Uhr, Linie 820

MI 	25.01.	 Jahreshauptversammlung in der Krumbacher Stuba / 14:00 Uhr

FR	 27.01.	 Kegeln im Gasthaus Brauerei / 17:00 Uhr

FEBRUAR 2023

MI	 08.02.	 Winterwanderung Hittisauer Rundweg / 12:30 Uhr, Linie 820

DO	09.02.	 Mittagstisch im Restaurant Schulhus

DO	16.02.	 Singnachmittag im Kressbad oder in der Krumbacher Stuba

FR	 24.02.	 Kegeln im Gasthaus Brauerei / 17:00 Uhr

	

MÄRZ 2023

DI	 07.03.	 Wintersporttag in Schoppernau vom Bezirk organisiert 

		  (Wandern, Langlaufen, Schifahren)

DO	09.03.	 Mittagstisch im Gasthaus Brauerei

FR	 10.03.	 Kegeln im Gasthaus Brauerei / 17:00 Uhr

DO 16.03.	 Vortrag von Schwärzler Claudia, Thema: Tipps und Tricks, Selbsthilfe 

		  bei Alltagswehwehchen - Theorie und Praxis / 15:00 Uhr

Genauere Details zu den Veranstaltungen findet Ihr im Programmflyer.

Es sind auch Krumbacher ab 50 zum Schnuppern bei Veranstaltungen willkommen.

Vorankündigung: Vom 25.4. bis 27.4. findet ein 3tägiger Ausflug zur Apfelblüte ins Südtirol statt.

Anmeldung bis 1. Februar bei Maria mit Anzahlung von 150,- Euro

Das detaillierte Programm wird euch zugestellt.    

––––

Maria Schwärzler – Seniorenbund Krumbach
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ADVENTZEIT IN DER SPIELGRUPPE

Der Advent ist auch in der Spielgruppe eine be-

sondere Zeit. Es gibt einen Adventskalender für 

die Kinder, eine Weihnachtsbeleuchtung, einen 

Adventskranz und viel Glitzer am Basteltisch. Lie-

der und Fingerspiele rund um das Thema Weih-

nachten dürfen natürlich auch nicht fehlen.

Im Morgenkreis erfahren wir durch den Zauber-

stern, welches Kind das Adventsäckchen bekommt 

und einen Duft für die Duftlampe aussuchen darf.

Die Kinder wissen, dass der Zauber nur funktio-

niert, wenn sie die Schüssel nicht berühren. Die 

Spannung ist jedes Mal groß und es ist mucks-

mäuschenstill, bis der Stern aufgegangen ist.

Wir legen bei der Arbeit mit den Kindern sehr viel 

Wert auf Partizipation. Das bedeutet, die Kinder 

haben die Möglichkeit, nach ihrem eigenen Be-

dürfnis zu spielen, kreativ zu sein, nach draußen 

zu gehen oder nicht, ob sie im Morgenkreis sitzen 

möchten oder sich lieber anders beschäftigen und 

seit November dürfen sie mitbestimmen, welches 

Lebensmittel zusätzlich bei der Jause angeboten 

wird. Es gibt zwei Lebensmittel zur Auswahl. Jedes 

Kind darf am Morgen seine Stimme dazu abgeben 

und die Mehrheit gewinnt. Anschließend dürfen 

3-4 Kinder mit einkaufen gehen.

Am 5.12.2022 staunten wir nicht schlecht, als ein 

Kind in die Küche zur Jause wollte und ein Korb ge-

füllt mit Säcken vom Nikolaus auf dem Tisch stand.

Er hat uns auch einen Brief dazu gelegt, in dem er 

den Kindern mitteilte, wie sehr er sich immer freut, 

wenn er die Kinder in der Spielgruppe singen hört. 

––––

Sybille, Daniela und Bernadette – Spielgruppe Krumbach

VOM KORN ZUM BROT

In der Nikolauszeit hatten wir das Thema „Vom 

Korn zum Brot“. Nachdem wir die Kornlegende 

vom Bischof Nikolaus gehört hatten, wollten wir 

unbedingt wissen, wie man aus solchem Korn Brot 

herstellen kann. 

Dafür haben wir uns auf den Weg nach Hittisau 

gemacht.  Dort durften wir in die Backstube von 

Reinhard Ludwiger reinschauen und beim Backen 

mithelfen. Er hat uns seine Vorräte gezeigt und 

erzählt was in seinem Brot alles enthalten ist. Wir 

durften sogar selbst unser eigenes Brot und einen 

Zopf-Nikolaus backen.  

Nach der Arbeit haben wir eine Pause eingelegt 

und unsere Jause gegessen. Währenddessen 

waren unsere Brötchen im Ofen. Nach der Jause 

haben wir die Brötchen aus dem Backrohr her-

ausgenommen und es hat herrlich geduftet. Wir 

konnten es kaum erwarten, gleich vom leckeren 

Brot abzubeißen. Dieses haben wir jedoch abge-

packt und mit nach Hause genommen, um es mit 

unseren Familien zu teilen. Reinhard hat uns aber 

extra noch ein paar Kostproben mit auf den Weg 

gegeben, damit wir auf der Heimreise schon ein 

wenig davon naschen konnten. 

Es war ein sehr spannender Ausflug nach Hittisau 

und wir wissen nun, wie viel Arbeit eigentlich in 

einem kleinen Brötchen steckt. 

KINDERGARTEN KRUMBACH

––––

Moosbrugger Nadine – Kindergarten Krumbach
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DER RAKETENSTART IN 
EIN NEUES SCHULJAHR!

VOLKSSCHULE KRUMBACH

Am 12. September 2022 legten die neuen Erstkläss-

ler Johann Bechter, Nikola Bertsch, Feurle Ida, Lei-

seder Emilia, Nikolas Mecic, Leo Mennel, Valentin 

Mennel, Anna Moosmann, Rosalie Sabato, Sophia 

Schedler, Amelie Steurer und Oskar Wiedemann 

einen Raketenstart in die 1.Raketenklasse hin.

Der neuen Direktorin Sandra Hiller ging es an die-

sem Tag genauso. Es gab gleich in einem Raketen-

tempo ganz viel zu erledigen. Über die großartige 

Unterstützung von ihrem wunderbaren und erfah-

renen Lehrerinnenteam freut sie sich deshalb sehr. 

Die Kinder der zweiten, dritten und vierten Stufe 

waren da viel unerschrockener unterwegs. Sie sind 

inzwischen ganz erfahren und meisterten den ers-

ten Schultag schon viel unaufgeregter.

Inzwischen haben wir nun schon zehn Wochen 

Schulalltag hinter uns und vieles erlebt und ge-

lernt!

SONI KRÄUTERGARTEN

Die erste und die vierte Schulstufe besuchten 

im Herbst den tollen Soni Kräutergarten (Sonja 

Schwarzhans in Hittisau). Sie lernten viel über die 

heimischen Kräuter, deren Heilkraft, Trocknung 

und Verwendungsmöglichkeiten. Außerdem durf-

ten die Kinder zum Beispiel Kräuterlimo (Minze), 

Pizzabrötchen (Oregano) und einen Dip (Petersilie)

aus den Kräutern herstellen. Die Kinder fanden al-

les total schmackhaft und die Infos interessant und 

spannend.

RIKKI – ABFALLSHOW

Schon in der zweiten Schulwoche besuchte uns 

RIKKI, der Abfalldetektiv. In der Turnhalle wurde 

eine große Leinwand aufgestellt und zwei Männer 

unterstützten RIKKI bei seiner wichtigen Arbeit. 

Unsere Kinder konnten gleich bei mehreren Spielen 

beweisen, wie „mülltrennungsfit“ sie schon sind. 

Sie lernten, warum mülltrennen so wichtig ist, nach 

welchen Gesichtspunkten Abfall getrennt wird, 

welcher Müll schlecht verrottet, wie man Abfall ver-

meiden kann und vieles mehr. Alle Kinder durften 

mitmachen und es machte ihnen sehr großen Spaß. 

WANDERTAG

Am Wandertag fuhren wir mit dem Bus nach Hitti-

sau. Dort wanderten wir auf dem spannenden Wan-

derweg für die Sinne.

Entlang dieses schönen Weges sind in größeren 

Abständen Stelen aufgestellt. An diesen werden 

die Leser aufgefordert unterschiedliche Übungen 

zur Schärfung der Sinne, also dem Hören, dem Se-

hen, dem Riechen, dem Fühlen und dem Schme-

cken, mithilfe der Natur durchzuführen. Für viele 

Kinder waren diese Übungen sehr spannend und 

mal etwas ganz Neues.

Natürlich machten wir auch ausgedehnte Pausen 

und die Kinder erkundeten nach der willkommenen 

Erfrischung den Wald auf ihre Weise. Abschließend 

fuhren wir mit dem Bus wieder zurück nach Krum-

bach, wo müde aber zufriedene Kinder den Heim-

weg antraten.

GESUNDE JAUSE

Wie jedes Jahr kochten die Kinder jeweils an ei-

nem Donnerstag im Herbst mit ihren Lehrerinnen 

schmackhafte Jausen aus den Erträgen vom Schul-

garten. In diesem Jahr bereitete die erste Klasse 

mit Sabine Rasch Brötchen mit feinen Aufstrichen, 

Karotten- und Kohlrabi-Sticks, sowie Apfelschnitze 

und Trauben vor. Die zweite Klasse bereitete mit 

ihrer Lehrerin Helene Hammerer eine feine Kürbis-

cremesuppe und einen leckeren Kürbiskuchen zu. 

Die dritte Stufe kochte mit Sandra Hiller aus Un-

mengen von Kartoffeln Kartoffelpüree und Wedges 

(knusprige Kartoffelschnitze). Außerdem wurden 

VOLKSSCHULE KRUMBACH
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ADVENTVERKAUF

Am 25.11.22 fand in Krumbach nach längerer Durst-

strecke wieder ein Adventmarkt statt. In altbekann-

ter Manier wurde im Vorfeld in der Volksschule 

geschnippelt, gemalt, geklebt und gebastelt. Es 

entstanden wirklich große Mengen an tollen ad-

ventlichen Basteleien und auch Leckereien. Mit viel 

Enthusiasmus und Freude verkauften die Kinder 

ihre Produkte an die große Schar kaufwilliger Adv-

entmarktbesucher. 

Am Ende konnten wir eine schöne Summe erwirt-

schaften von welcher wir die Hälfte Paul Wohlge-

nannt für sein Albanien- Hilfs- Projekt „Schüler hel-

fen Schülern“ als Spende übergeben konnten.

Mit der anderen Hälfte werden wir verschiedene 

Unternehmungen der Krumbacher Volksschulkin-

der finanzieren.

An dieser Stelle wollen wir uns besonders bei unse-

rem Sponsor, der Raiffeisenbank Vorderbregenzer-

wald, bedanken. Auch in diesem Jahr übernahmen 

sie die Materialkosten für unsere adventlichen und 

vorweihnachtlichen Basteleien.

Danke auch den fleißigen Händen der Volksschüler 

und deren eifrigem Verkaufsgeschick, sowie den 

engagierten und fast nimmermüden Lehrerinnen 

für ihre Ideen, ihre geduldigen Hilfestellungen und 

spätabendlichen Fertigstellungen.

Nach einem sehr aktiven Herbst freuen wir uns nun 

auf eine etwas ruhigere Adventzeit und auf einen 

wunderschönen, (hoffentlich) verschneiten Jahres-

ausklang 2022. Anschließend sind wir dann ge-

spannt, was uns das neue Jahr 2023 an schönen Er-

lebnissen alles bringen wird!

––––

Dir. Sandra Hiller – Volksschule Krumbach

––––

aha – Jugendinformationszentrum Vorarlberg

Kräuter gehackt für einen leckeren Dip zu Kohlra-

bistiften. Die vierte Stufe verarbeitete mit Renate 

Gerbis viele Äpfel zu einem feinen Apfelmus. Kar-

toffeln wurden gekocht, geschält und in Scheiben 

geschnitten. Zusammen mit den in Ringe geschnit-

tenen Zwiebeln wurden sie von den Kindern zu ei-

nem umwerfenden Kartoffelsalat verarbeitet.

MARTINSFEIER

Bei der heurigen Martinsfeier, am Freitag, dem 

11.11.22 konnte man den Eindruck bekommen, dass 

sich alle Krumbacher schon sehnsüchtig auf dieses 

traditionsreiche Fest gefreut hatten. Nach zwei 

coronabedingt „mageren“ Jahren konnte man die 

Martinsfeier in altbekannter Manier durchführen - 

und die Kirche war bis zum letzten Platz besetzt! 

Die Freude über die schönen „Laternele“ war vor 

allem bei den Kindern groß und auch der kleine 

Umzug machte ihnen Spaß. Beim anschließenden 

Umtrunk auf dem Pausenhof genossen die Krum-

bacher – Groß und Klein – die Geselligkeit in vol-

len Zügen und unterstützen mit ihrem Konsum tat-

kräftig die Kinder der 4.Klassen. Mit dem Erlös aus 

diesem Abend werden verschiedene Projekte der 

4. Klasse finanziert.

Wir bedanken uns an dieser Stelle auch recht herzlich 

bei der Gemeinde für das großzügige Sponsoring!

VOLKSSCHULE KRUMBACH AHA JUGENDINFO VORARLBERG

INFOS FÜR JUGENDLICHE 
WINTER 2023

WELT WEIT WEG – DIE AUSLANDSMESSE

Endlich ist es wieder soweit: Die Auslandsmesse 

welt weit weg findet real statt. Zahlreiche Organi-

sationen informieren am Freitag, 20. Jänner 2023, 

von 13:00 bis 17:00 Uhr im WIFI Dornbirn über ihre 

Programme. Neu dabei sind diesmal auch Orga-

nisationen, die über Freiwilligeneinsätze in Vor-

arlberg/Österreich informieren. Folgende Organi-

sationen haben ihre Teilnahme bereits zugesagt: 

AFS, AIFS, Cultural Care Au-pair, Digital Pioneers, 

EF Sprachreisen, ESK-Freiwilligendienst (aha), Frei-

williges Umweltjahr, Internationale Freiwilligenein-

sätze CÖ gemeinnützige GmbH, Soziale Berufs-

orientierung Vorarlberg, Volontariat bewegt und 

Weltwegweiser.

Außerdem erzählen bei welt weit weg auslands-

erprobte Jugendliche von ihren weltweiten Erfah-

rungen. Angelina Gunz und Sarah Waller berichten 

von ihren ESK-Erfahrungen in Spanien und Polen, 

Celine Schnetzer gibt einen Einblick in ihr Au-pair-

Jahr in den USA und Larissa Marte erzählt vom 

Backpacken in Australien. Der Eintritt ist frei. Wei-

tere Informationen findet man unter www.aha.or.at/

welt-weit-weg – die Seite wird laufend aktualisiert.

MIT NACHHILFE ZU BESSEREN NOTEN

Schüler*innen sind zu Semesterende besonders 

gefordert. Nachhilfe kann ihnen dabei helfen, ihre 

Noten aufzubessern. In der Nachhilfebörse vom 

aha unter www.aha.or.at/nachhilfeboerse bieten 

Schüler*innen von höheren Schulen, Studierende 

und Berufstätige in ihrer Freizeit Nachhilfe in al-

len Fächern an. Teilweise ist auch Online-Nachhil-

fe möglich. Wer selbst gut in einem Fach ist und 

Nachhilfe – auch online – anbieten möchte, kann 

sich kostenlos in der aha-Nachhilfebörse www.aha.

or.at/nachhilfeboerse eintragen.

Weitere Infos zu Nachhilfeangeboten in Vorarlberg 

sowie eine Checkliste für die Suche nach dem pas-

senden Nachhilfeangebot finden Interessierte un-

ter www.aha.or.at/nachhilfe.

FERIENJOB GESUCHT? JETZT MIT DER  
SUCHE STARTEN!

Der nächste Sommer kommt bestimmt! Wer in den 

Ferien sein Taschengeld aufbessern möchte, sollte 

am besten jetzt schon mit der Suche nach einem 

Ferialjob starten. In der aha-Ferienjobbörse www.

aha.or.at/ferienjobs kann online nach freien Stel-

len gesucht werden – hier gibt es unterschiedliche 

Jobs von Kellner*in über Kinderbetreuer*in bis Zu-

steller*in. Öfters reinschauen lohnt sich, da die Fe-

rien- und Nebenjobbörse laufend aktualisiert wird.

AHA PLUS ERFOLGREICH NÜTZEN

Vereine und Organisationen, die auf der Suche 

nach engagierten jungen Menschen sind, bekom-

men bei diesem Webinar alle Infos zu aha plus. Die 

Teilnehmenden lernen die Funktionen von aha plus 

kennen, erhalten Tipps, wie man Jugendliche bes-

ser erreicht und können danach selbst Aktivitäten 

online stellen.

Das Webinar findet am 14. März 2023, um 18:30 Uhr 

über die Online-Plattform Zoom statt. Infos und 

Anmeldung unter www.aha.or.at/event/aha-plus-

webinar-maerz-2023

FASCHINGSPLANER ONLINE

Endlich ist die Durststrecke vorbei! Wann und wo 

der Fasching durchs Ländle zieht, erfahren Fans der 

fünften Jahreszeit im aha Faschingsplaner online 

unter www.aha.or.at/fasching.
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BABYSITTERKURS IN EGG

Die Gemeinde Krumbach und die Frau Holle Baby-

sittervermittlung laden interessierte Jugendliche 

zum Babysitterkurs ein.

Egg: Beginn 20.01.2023

(Anmeldungen an Joelle Kohler T 0676/833 733 72)

Termine:		

Freitag, 20.01.2023 von 17:00 bis 21:00 Uhr	

Freitag, 27.01.2023 von 15:00 bis 20:00 Uhr	

Samstag, 28.01.2023 von 09:00 bis 14:00 Uhr	

Kursort: Egg, Mittelschule

Anmeldeschluss: 01.12.2022			 

Alter: ab 13 Jahren			 

Kosten: € 22,– (mit aha-card € 18,–)		

Referenten: Känguruh-Team

FAMILIENSKITAG AM SO, 15.01.2023

Am Sonntag, 15. Jänner 2023, geht es mit dem Fa-

milienpass um nur 25 Euro für die ganze Familie ab 

auf die Piste. Jeder kann selbst entscheiden, wel-

ches Skigebiet es sein darf, denn alle Vorarlberger 

Skigebiete nehmen an diesem Aktionstag teil. Infos 

zu familienfreundlichen Vorarlberger Skigebieten 

mit kindersicheren Sesselliften, aufmerksamem 

Liftpersonal und Übungshängen sowie zu Winter-

wanderwegen und Rodelwiesen findet man online:  

www.vorarlberg.travel/aktivitaet/skifahren-mit-kindern 

Der Familienskitag findet in Kooperation mit Vorarl-

berg >>bewegt und den Vorarlberger Winterberg-

bahnen statt. Familienpass-Tarif: 25 Euro für die gan-

ze Familie. In allen Vorarlberger Skigebieten. 

Außerdem verlost der Familienpass mit den Vorarl-

berger Seilbahnen Skikarten für die ganze Familie 

für den Winter 2023. Mitspielen kann man bis 31. 

Jänner 2023 in der Familienpass-App oder unter 

www.vorarlberg.at/familienpass.

UMWELTFREUNDLICH ANS ZIEL GELANGEN

Mit dem Familienpass zahlt bei Bus und Bahn in Vorarl-

berg nur ein Erwachsener, alle anderen auf dem Famili-

enpass eingetragenen Personen fahren in Vorarlberg 

kostenlos mit. Jahreskarten-Besitzerinnen und -Be-

sitzer nehmen ihre Familie ebenfalls gratis mit.  VVV-

Jahreskarten (Maximo & Domino) können ab sofort 

in der Familienpass-App aktiviert werden. Somit ha-

ben Familien den Familienpass und ihre VVV-Jahres- 

karte immer am Smartphone auf einen Blick dabei!

FAMILIENPASS 
VORARLBERG
SKITAG & VVV

FRAU HOLLE 
BABYSITTER-
VERMITTLUNG 
MITTELWALD

FAMILIENVERBAND & FAMILIENPASS VORARLBERG

––––

Vorarlberger Familienpass

––––

Vorarlberger Familienverband

TERMINE 2022/23
ALTSTOFF SAMMELZENTRUM 
HITTISAU BASEN

Papier und Karton, Alteisen, Sperrmüll, Bau-

schutt, Strauch- und Rasenschnitt, Reifen, Holz, 

Elektrogeräte, Sondermüll, Batterien und Altfett. 

Öffnungszeiten: 

Jeden Freitag von 08:00 bis 11:30 Uhr / 13:30 

bis 18:00 Uhr. NUR Bar- oder Bankomatzahlung 

möglich.

SPRECHSTUNDE 
DES WALDAUFSEHERS

Jeden Freitag 09:00 bis 

10:00 Uhr im Gemeindeamt.

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSDIENSTE AN WOCHENENDEN UND FEIERTAGEN

Ordinationszeiten an Wochenenden & Feiertagen: jeweils 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr und 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr

RESTMÜLL

Mittwoch, 11. Jänner

Mittwoch, 25. Jänner

Mittwoch, 08. Februar

Mittwoch, 22. Februar

Mittwoch, 08. März

Mittwoch, 22. März

Mittwoch, 05. April

Mittwoch, 19. April

Dr. Bilgeri, Hittisau 05513/30001

Dr. Isenberg-Hafner, Langen 05575/4660

Dr. Lechner, Sulzberg 05516/2031

Dr. Grimm, Lingenau 05513/41020

Dr. Helbok, Krumbach 05513/8120

GELBER SACK

Mittwoch, 11. Jänner

Mittwoch, 08. Februar

Mittwoch, 08. März

Wochenende	 24./25. Dezember 2022 bis 18 Uhr	 Dr. Isenberg-Haffner, Langen

Wochenende	 25. Dezember 2022 ab 18 Uhr	 Dr. Lechner, Sulzberg

Feiertag	 26. Dezember 2022	 Dr. Lechner, Sulzberg

Wochenende	 31. Dezember 2022/01. Jänner 2023	 Dr. Grimm, Lingenau

Feiertag	 06. Jänner 2023	 Dr. Bilgeri, Hittisau 

Wochenende	 07./08. Jänner 2023	 Dr. Helbok, Krumbach 

Wochenende	 14./15. Jänner 2023	 Dr. Isenberg-Haffner, Langen

Wochenende	 21./22. Jänner 2023	 Dr. Lechner, Sulzberg

Wochenende	 28./29. Jänner 2023	 Dr. Grimm, Lingenau

Wochenende	 04./05. Februar 2023	 Dr. Helbok, Krumbach 

Wochenende	 11./12. Februar 2023	 Dr. Isenberg-Haffner, Langen

Wochenende	 18./19. Februar 2023	 Dr. Bilgeri, Hittisau 

Wochenende	 25./26. Februar 2023	 Dr. Lechner, Sulzberg

Wochenende	 04./05. März 2023	 Dr. Grimm, Lingenau

Wochenende	 11./12. März 2023	 Dr. Helbok, Krumbach

Wochenende	 18./19. März 2023	 Dr. Bilgeri, Hittisau 

Wochenende	 25./26. März 2023	 Dr. Isenberg-Haffner, Langen

Wochenende	 01./02. April 2023	 Dr. Lechner, Sulzberg
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Saal 
Krumbach

Zurück in die  
guten alten Zeiten

Tischreservierungen: 
+43 6644666597| vckrumbach@gmx.at

Faschingsball

MIt

Zündstoff

BAck in Time


